
Herzlich Willkommen 
zur 

Informationsveranstaltung zur  
Berufswahlorientierung
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Anonyme Umfrage in einer Klasse 8

2



• Programm der Landesregierung, Bundesagentur für Arbeit, 
Kammern, Gewerkschaften und Städte seit 2011

• einheitliche Angebote zur Berufsorientierung an allen 
weiterführenden Schulen in NRW

• Begleitung der Schülerinnen und Schüler bei der Berufswahl ab 
der 8. Klasse bis zum Schulabschluss

Das Programm zur Berufsorientierung in NRW:  KAoA
Kein Abschluss ohne Anschluss - Übergang Schule-Beruf

3



Ziele: 

• Eigene Berufs- und Entwicklungschancen erkennen

• Kenntnisse über Bildungswege und Ausbildungswege auch an 
den Hochschulen 

• Betriebsnahe Praxiserfahrungen und Reflexion im Unterricht

• Vorbereitung auf den Übergang der Schüler in die Berufswelt

Das Programm zur Berufsorientierung in NRW:  KAoA
Kein Abschluss ohne Anschluss - Übergang Schule-Beruf

4



Video – Wie funtioniert eigentlich KaoA ?

https://www.youtube.com/watch?v=wUlw30eHVBg&t=1s

https://www.youtube.com/watch?v=wUlw30eHVBg&t=1s


Berufsorientierung an der JKG ab Klasse 8

PE (Potenziale entdecken)
eigene Stärken erkennen

Berufsfelderkundungstage 
in drei Berufsfelder 
hineinschnuppern
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Betriebspraktikum 
einen Beruf genauer 

kennenlernen

Klasse 9

Anschlussvereinbarung
weitere Schritte planen

Ende Klasse 9

Klasse 8
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http://www.berufsorientierung-nrw.de

 1 Woche Betriebspraktikum 
einen weiteren Beruf genauer 

kennenlernen

Anfang Klasse 10
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Unterrichtsfach Arbeitslehre Wirtschaft 

Arbeitslehre Wirtschaft 
 

§ In Klasse 8 erhalten die Schüler 2 Wochenstunden Unterricht in Arbeitslehre 
Wirtschaft 

§ Inhaltliche Schwerpunkte: 

§ Einführung in die Arbeit mit der BerufswahlApp

§ Vor- und Nachbereitung der PE (Potenziale erkennen) und der Berufsfelderkundung

§ Berufskundliche Informationsquellen (Berufsberatung, BIZ …) 

§ Bewerbungsschreiben und der Lebenslauf (für die Praktikumsstelle)

§ Abläufe und Organisation in Betrieben, Vorbereitung einer Betriebserkundung 
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Unterrichtsfach Arbeitslehre Wirtschaft 

Arbeitslehre Wirtschaft 
 

§ In Klasse 9 erhalten die Schüler 1 Wochenstunde Unterricht in Arbeitslehre 
Wirtschaft 

§ Inhaltliche Schwerpunkte: 

§ Vor- und Nachbereitung des Betriebspraktikums 

§ Bewerbertraining 

§ Bewerbungsschreiben und der Lebenslauf (für eine Ausbildungsstelle)

§ Das Leben nach der Schule (die erste Wohnung, Versicherungen, Steuern, Umgang 
mit Geld …) 



BerufswahlApp NRW
●  digitale Version auf den Ipads 
● Aufgabenblätter zur Vor- und 

Nachbereitung der Angebote zur 
Berufsorientierung

● Bearbeitung im Unterricht
● Abspeichern von Unterlagen (z.B. 

Ergebnisse der Potenzialanalyse, 
Bescheinigungen der 
Berufsfelderkundungen und Praktika)

● Wichtig für spätere Bewerbungen  

Portfolioinstrument
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Ein Tag mit Übungen und 
Tests für alle Schüler der 
Klassen 8 um Stärken zu 
erkennen.

PE wird im Unterricht 
vor- und nachbereitet. 

PE (früher Potenzialanalyse/ESI)

Termine: 
02.11. - 09.11.2026

Die PE findet jeweils von 
               ca. 8:30 Uhr – 14:45 Uhr 
in der BBS in Bocholt statt.  

Montag, 02.11.2026: 8.2
Dienstag, 03.11.2026: 8.4
Mittwoch, 04.11.2026: 8.5
Donnerstag, 05.11.2026: 8.3
Montag, 09.11.2026: 8.1
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§ Schüler der 8. Klassen lernen in drei Tagen, drei verschiedene  

Berufsfelder in frei gewählten Betrieben kennen

§ Es ist möglich in einem Betrieb mehrere Berufsfelder zu erkunden 

§ wertvolle Einblicke in die Arbeitswelt

§ Vorbereitung für die Wahl des Betriebspraktikums 

§ Berufsfelderkundung wird im AW Unterricht vor- und nachbereitet

Berufsfelderkundungen
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Meldebogen zur Berufsfelderkundung
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Betriebspraktikum

2-wöchiges Betriebspraktikum in Jahrgang 9
 

§ Schüler suchen sich die Praktikumsbetriebe selbst, basierend auf den 

Erkenntnissen der PE und der Berufsfelderkundung

§ Praktikumsbetriebe sollten nach Möglichkeit im näheren Umkreis des 

Schulstandortes liegen (max. 20 km, Ausnahmen nur nach Absprache)

§ Ab diesem Jahr müssen sich Schüler selbstständig um 

Praktikumsstellen im Marien Hospital kümmern

§ Schüler werden während des Praktikums durch Klassenlehrer bzw. 

AW Lehrer betreut  

§ Sie dokumentieren ihre Praktikumserfahrungen in Form von 

Audio-/Videotagebüchern bzw. Texten

§ Die Dokumentation wird im Rahmen des AW Unterrichts benotet und 

macht einen wesentlichen Teil der Zeugnisnote 1. Hj. aus. 
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Meldebogen zum Betriebspratikum

Termin: Zweite Woche und dritte Woche 
nach den Herbstferien
15.11.2027 - 26.11.2027 

Offizieller Bewerbungsstart
zu Beginn des 2. Halbjahres (nach der 
Berufsfelderkundung) 

§ Die AW Lehrer verteilen die 
Meldebögen im Unterricht

§ Rücklauf bis zum Beginn des neuen 
Schuljahres

§ Eltern verpflichten sich, ihre Kinder 
bei der Suche nach 
Praktikumsplätzen zu unterstützen.  

Download der Meldebögen über 
die Homepage möglich. 
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§ Ab Klasse 8 werden die Lern- und 
Beratungsgespräche auch für die 
Laufbahnberatung genutzt  

§ Die Agentur für Arbeit unterstützt 
Schüler und Eltern bei der 
Berufsorientierung

§ Berufsberatung stellt sich gegen Ende 
des Schuljahres in den Klassen vor. 

§ Ab Klasse 9 hat die Berufsberatung 
feste Präsenzzeiten an der Schule.

Berufsberatung
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§ schriftliche Planung der weiteren 
Schritte im Berufsorientierungs-
prozess am Ende der 9. Klasse 

§ gemeinsame Aufgabe von 
Klassenlehrer/-innen, Schüler/-
innen und Eltern

Anschlussvereinbarung: Wie geht es weiter?
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Betriebspraktikum 

 1 Woche Betriebspraktikum in Jahrgang 10

§ Termin: 2. Woche nach den Sommerferien

§ Schüler suchen sich die Praktikumsbetriebe selbst

§ Eine Wiederholung des Praktikums aus Jahrgang 9 (gleicher Betrieb 

und gleicher Ausbildungsberuf) ist nicht möglich

§ Ein Praktikum im gleichen Ausbildungsberuf (anderer Betrieb) nur 

nach Absprache

§ Schüler werden während des Praktikums durch Klassenlehrer bzw. 

AW Lehrer betreut  

§ Sie dokumentieren ihre Praktikumserfahrungen in einer Präsentation. 

§ Präsentation erfolgt im Rahmen von KS/FU Stunden 

§ Bewertung in Form von Bemerkungen auf dem Zeugnis 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Ansprechpartner: 

Peter Epping (Studien- und Berufswahlkoordinator)
peter.epping@jkg.borken.de

Leonie Gerbersmann 
leonie.gerbersmann@jkg.borken.de

Schule:
Julia-Koppers-Gesamtschule

Auf der Flüt 9 Zum Michael 10 
46325 Borken 46348 Raesfeld
Tel.: 02861/92450-20 Tel: 02865/955-500
Fax: 02861/92450-29 Fax: 02865/955-509

Mail: info@jkg.borken.de / info.raesfeld@jkg.borken.de

Weitere Informationen zur Studien- und Berufswahlorientierung an 
der Julia-Koppers-Gesamtschule: 

www.jkg.borken.de

mailto:peter.epping@jkg.borken.de
mailto:info@gbr.borken.de
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